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Liebe Lesende 

Wir blicken auf ein ereignisreiches Jahr für die Jugend des unteren Rontals 
zurück. Der Traum eines neuen Jugendhauses wurde Wirklichkeit und die 

schrittweise Erweiterung des Angebots der Jugendarbeit auf die 5. und 6. 
Klassen wurde abgeschlossen; es erfreut sich bei den Kindern dieser Stufe 

grosser Beliebtheit. 
 

Räume 
Im Frühjahr durften wir das lang ersehnte Jugendhaus im Oberfeld bezie-

hen, was für ein Ereignis! Nach der Schlüsselübergabe kurz vor den Oster-
ferien machte sich die Jugendarbeit – selbstverständlich unter Einbezug der 

Jugendlichen – an die Einrichtung der neuen Räumlichkeiten. Am 6. Sep-

tember fand das grosse Einweihungsfest des Pumptracks und des Jugend-
hauses statt. Dieser Freudentag fand bei der Bevölkerung regen Anklang. 

Zahlreiche Familien, Nachbarinnen und Nachbarn, Seniorinnen und Senio-
ren und natürlich viele Jugendliche feierten mit uns und waren neugierig, 

wie das neu entstandene Areal aussieht und was dort alles passiert. Die 
Jugendlichen beleben das neue Jugendhaus nun rege und haben grosse 

Freude daran. 
Gerne erwähne ich nochmals die Sponsoren des Jugendhauses: Katholische 

Kirchgemeinde Root, Sportfonds Kanton Luzern, Swisslos, Renergia Zent-
ralschweiz AG, Komax AG, JEGO AG, Perlen Papier AG, Raiffeisenbank Lu-

zern, Geistlich Pharma AG. Auch dank Ihnen konnten wir ein so tolles Ju-
gendhaus für unsere Jugendlichen realisieren. In unseren Augen haben sie 

ihr Geld sehr sinnvoll für die Jugend investiert.  
Der grösste Dank gehört aber der Gemeinde Root: Den Stimmbürgerinnen 

und Stimmbürgern, die die grossen Finanzen für die Jugend mit deutlicher 

Mehrheit gesprochen haben und an den Gemeinderat, sowie die Verwal-
tung, die das tolle Projekt umgesetzt haben. 

 

Seit dem Herbst steht den Jugendlichen zudem der neue Jugendraum in 

Gisikon zur Verfügung. Er wurde bis Ende Jahr für die Treffen der Schüle-

rinnen und Schüler der 5. und 6. Klassen von Gisikon genutzt. Ab 2026 kann 

zusätzlich auch noch eine Peergruppe den Raum beziehen. 

Gleich an zwei Orten neue Räumlichkeiten – wie grossartig ist das!  

Die Jugendkommission freut sich sehr über die Wertschätzung und das En-

gagement der beiden Gemeinden für die Jugend und möchte sich bei den 

beiden Gemeinden nochmals herzlich bedanken. 
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Personen 

Ein grosses Dankeschön geht an Karin Buschor (Büro West), Melanie Näf 

und Elias Stäuble für ihr grosses Engagement, ihre Fachkompetenz und ihr 

kreatives Arbeiten mit den Jugendlichen. 

Bei der Zusammensetzung der Jugendkommission gab es im Jahr 2025 kei-

nerlei Veränderungen. Wir durften ein sehr erfreuliches Jahr erleben, in dem 
ein grosser Drive, aber auch viel Arbeit steckte. Dieses ehrenamtliche En-

gagement ist nicht selbstverständlich, und die positiven Entwicklungen sind 
auch den Kommissionsmitgliedern zu verdanken. Herzlichen Dank für euren 

Einsatz an euch alle. 

 
 

Margrit Künzler 
Präsidentin der Jugendkommission Unteres Rontal 
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Weiterführung der Strategie Jugend 
Mit dem Jahr 2025 endete ein äusserst ereignisreiches und vielfältiges Jahr. 

Die politisch beschlossene «Strategie Jugend» wurde weiter vorangetrie-
ben. Als besonderes Highlight gilt die Eröffnung des neuen Jugendhauses.  

 
Abschluss Zielgruppenerweiterung 

Die im Vorjahr begonnene Erweiterung der Zielgruppe 
auf Jugendliche der 5. und 6. Klassen konnte in diesem 

Jahr erfolgreich abgeschlossen werden. Nun sind alle 

Schülerinnen und Schüler der Fünft- und Sechstklassen 
im unteren Rontal mit dem Angebot der Jugendarbeit 

vertraut und nutzen es bereits rege. 
 

Investitionen in Räume für Jugendliche 
Jugendhaus im Oberfeld:  

Der Spatenstich für das neue Jugendhaus im Oberfeld erfolgte im Oktober 
2024, die offizielle Schlüsselübergabe fand bereits vor den Osterferien 2025 

statt. Da sich der Pumptrack zu diesem Zeitpunkt jedoch noch im Bau be-
fand, konnte das Jugendhaus noch nicht offiziell eröffnet werden. Dennoch 

wurde es bereits von verschiedenen Gruppierungen von Jugendlichen be-
sucht. Sie sammelten Ideen zur Einrichtung und brachten erste Gestal-

tungsvorschläge ein. Kurz darauf traf die erste Möbellieferung ein. 
Am Samstag, 6. September, wurden schliesslich das Jugendhaus und der 

Pumptrack offiziell eröffnet. Die Eröffnungsfeier war sehr gut besucht, und 

bei Jung bis Alt waren das grosse Interesse und die Freude über das neue 
Angebot und die Räumlichkeiten deutlich spürbar. Seither werden die 

Räume weiter eingerichtet und gestaltet sowie von den Jugendlichen belebt. 
Am Nachmittag konnten die Jugendlichen im Rahmen eines Workshops von 

zwei Profis Tricks und Skills auf dem Pumptrack ausprobieren und lernen 
sowie über das Showfahren der beiden staunen. Nach der offiziellen Eröff-

nungsrede von Heinz Schumacher und Margrit Künzler, in die sie die Ju-
gendlichen miteinbezogen, gab es ein gemütliches 

Beisammen- sein mit Grillade und Getränken. Am 
Abend wurde das Jugendhaus dann im Rahmen ei-

ner Party von den Jugendlichen eingenommen. 
Die Jugendlichen haben sich das Jugendhaus be-

reits angeeignet und haben sichtbar Freude daran. 
 

 

Peergruppenraum Gisikon: Seit diesem Sommer steht der Jugendarbeit in 
Gisikon ein zusätzlicher Jugendraum zur Verfügung. Er wurde gemeinsam 

mit den Schülerinnen und Schülern aus der 5. und 6. Klasse Gisikon einge-
richtet und wird bereits genutzt. Die Jugendlichen bringen viele Ideen ein, 

wie sie den Raum weiter gestalten und künftig nutzen möchten. 

Bericht evolution 
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Ab 2026 soll der Raum zusätzlich als Peergruppenraum zur Verfügung ste-

hen. Die Ausschreibung dafür wird im Januar lanciert.  
 

Projekte und Veranstaltungen 
AbschlusspartyAK25 

Wie bereits im Vorjahr unterstützte die Jugendar-

beit die Abschlussklassen der 3. Sekundarstufe bei 
der Organisation ihrer Abschlussparty. Insgesamt 

acht Jugendliche engagierten sich bei der Planung 
und Durchführung des Anlasses. Das Fest fand, 

wie auch schon in vergangenen Jahren, auf einer 
Wiese der Familie Ruckli im Oberfeld statt.  

 
Offene Turnhalle 

Auch in diesem Jahr wurde die Turnhalle von Jugendlichen rege genutzt. An 
acht Samstagabenden hatten sie die Möglichkeit, sich in der Turnhalle Wid-

mermatte sportlich auszutoben. Besonders beliebt waren dabei Fussball und 
Bodenkampf. Beim Bodenkampf wurden sie im Rahmen eines Workshops 

von einer externen Fachperson angeleitet.  
 

Zielgruppenerweiterung 

Die Jugendarbeit konnte in diesem Jahr die Erwei-
terung der Zielgruppe auf die 5. und 6. Klassen 

erfolgreich abschliessen. Erste Ideen für unter-
schiedliche Veranstaltungen wurden bereits umge-

setzt. Zudem ist es ein grosser Gewinn, dass in 
Root und Gisikon neue Räume genutzt und weiter 

eingerichtet werden können. Davon profitiert auch Dierikon. 
 

Jobbörse 
Auch in diesem Jahr war die Nachfrage nach Jobs 

seitens der Jugendlichen sehr hoch, obwohl von 
der Bevölkerung nur wenige Angebote eingingen. 

Insgesamt konnten 38 Jugendliche über die Job-
börse ihr Sackgeld aufbessern. Der überwiegende 

Teil der Einsätze bestand aus internen Jobs bei der 

Jugendarbeit. Aus der Bevölkerung wurden ledig-
lich drei Jobangebote gemeldet, bei denen unter 

anderem im Garten oder beim Tragen und beim Aufräumen geholfen wer-
den konnte.  

 
Veranstaltungen für Jugendliche 

In diesem Jahr fanden insgesamt 17 Veranstaltungen für und mit Jugendli-
chen statt. So organisierte unter anderem bereits im Januar eine Gruppe 

erfolgreich einen Casino-Nachmittag mit zahlreichen kreativen und ausge-
fallenen Spielen in der alten Villa sowie im Jugendbüro. Sechs Jugendliche 

planten und realisierten einen Ausflug in den Europapark, der durch zwei 
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vorgängige Kuchenverkaufsaktionen grösstenteils finanziert wurde. Zudem 

wurden Bubble-Soccer-Bälle gemietet, um einen sportlichen Nachmittag in 
der Turnhalle zu ermöglichen und im neuen Jugendhaus entstand ein selbst 

gebauter Escape-Room. 
 

Räume und Treffpunkt 

Villa Evolution: Seit dem Sommer ist die Villa Evo-
lution nicht mehr in Betrieb. Vieles wurde ins neue 

Jugendhaus gezügelt und vieles auch entsorgt. Die 
Räumlichkeiten wurden der Gemeinde Root wieder 

übergeben.  
Jugendbüro: Das Jugendbüro bildet das zentrale 

Element der Jugendarbeit. In diesem Jahr wurde 
es hauptsächlich für die Planung von Veranstaltun-

gen genutzt, gelegentlich aber auch als Ort um Alltagsgespräche zu führen 
und zum Entspannen. Auch wurde das Jugendbüro als Ort von kleineren 

Veranstaltungen gebraucht oder als Ort zum Backen und Kochen. 
 

Schulbesuche 
Zu Beginn des Schuljahres hatte die Jugendarbeit erneut die Gelegenheit, 

sich den Klassen der ersten Oberstufe vorzustellen. Im Rahmen von zwei 

Lektionen besuchten die Jugendlichen das Jugendbüro und das neue Ju-
gendhaus, um die Angebote näher kennenzulernen. Zeitgleich wurden die 

Eltern der Erstoberstufenschülerinnen und -schüler schriftlich über die An-
gebote der Jugendarbeit informiert. Die Zusammenarbeit mit der Schule 

gestaltete sich auch in diesem Jahr unkompliziert und effektiv, sodass eine 
erfolgreiche Umsetzung der Aktivitäten möglich war. Nach den Herbstferien 

konnten zudem die Schulbesuche bei den 5. und 6. Klassen im unteren 
Rontal durchgeführt werden. Auch dabei waren die Wege zu den Schulen 

sehr kurz. Ebenso wurden die Eltern dieser Klassenstufen mit einem Eltern-
brief informiert. 

 
Aussenraum 

Den Beobachtungen der Jugendarbeit zufolge wird der öffentliche Raum 
überwiegend im vorgesehenen Rahmen genutzt. Die Anzahl der dort ange-

troffenen Jugendlichen blieb im Vergleich zum Vorjahr auf einem ähnlichen 

Niveau. Besonders beliebte Plätze sind rund um das Schulhausareal, 
Skateanlage und das Areal Pumptrack, Jugendhaus.  
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Herbst-Freizeitkurse 2025 

Im letzten Herbst konnte ich wieder ein neues, abwechslungsreiches und 

attraktives Programm mit 32 verschiedenen Kursen organisieren. Auch in 
diesem Jahr habe ich wiederum einige neue Kurse ins Programm aufgenom-

men. Insgesamt waren es rund 800 Kursanmeldungen. Es freute mich sehr, 
dass viele Kinder Interesse an den Kursen zeigten und in ihrer Freizeit mo-

tiviert waren, etwas Neues auszuprobieren und sich kreativ oder sportlich 
zu betätigen. 

In diesem Jahr haben wir uns wieder entschlossen, der 
Umwelt zuliebe, die Kursprogramme nicht zu drucken 

und allen Lehrpersonen einen Flyer zur Anmeldung der 
Freizeitkurse per Elternpost weiterzugeben. Zu meiner 

Freude fanden all die Kurse guten Anklang. Besonders 
beliebt waren, die Backkurse, die Chocowelt, die Po-

nykurse und das Filzen, welche wie jedes Jahr ziemlich 
ausgelastet waren. In diesem Jahr waren die kreativen 

Kurse sehr beliebt. Der Kurs der Selbstverteidigung für 

Mädchen, welcher sich auch sehr mit dem heutigen Prob-
lem, der Prävention mit dem Mobbing befasst, war auch sehr begehrt. Auch 

die ganz neu angebotenen Kurse wie der Drink-Mix Kurs fanden grossen 
Anklang. Leider waren einige, sehr interessante Kurse, wie das Waldbaden, 

oder ein Erlebnistag im Wald nicht so sehr gut belegt. Vielen Dank an Da-
niela Elmiger für das Durchführen des tollen Kurses trotz der wenigen An-

meldungen.  
 

Die sportlichen Kurse, wie das Bogenschiessen, Klettern, das Skateboarden 
und der Parkour waren sehr beliebt und verzeichneten ebenfalls viele An-

meldungen. Herzlichen Dank auch an diese Kursleiter für ihren Effort. 
Es ist immer wieder schön, die vielen freudigen 

Gesichter der Kursteilnehmer zu sehen. Ich habe 
mich sehr über die vielen positiven Rückmeldun-

gen von den Kindern und ihren Eltern gefreut. 

Bei den meisten Events war ich persönlich vor Ort, 
um tatkräftig bei der Umsetzung und Kontrolle der 

Vorsichtsmassnahmen, beim Aufstellen, Einkas-
sieren usw. mitzuhelfen.  

 
Zusammenfassend war die Kurssaison 2025 aus meiner Sicht ein voller Er-

folg. 
Ich freue mich darauf, die Freizeitkurse im kommenden Herbst, mit vielen 

Kursangeboten und vielen Jugendlichen, wieder organisieren zu dürfen. Ich 

Bericht Freizeitkurse 
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habe bereits wieder einige tolle Ideen für neue spannende und erlebnisrei-

che Kurse und hoffe auch, alle bestehenden Angebote wieder ins Programm 
aufnehmen zu können.   

Ein herzliches Dankeschön an alle Kursleiter, die 
uns mit viel Ehrgeiz und Elan die Durchführung tol-

ler Kurse ermöglicht haben. Ein besonderer Dank 

gebührt der Gemeinde Gisikon, welche ihre Turn-
halle für den Selbstverteidigungskurs, das Sport 

Stacking (Geschicklichkeitstraining beim Becher-
stapeln), den Thai-Kickbox-Kurs sowie den Ninja 

Warrior Kurs gratis zur Verfügung stellte. Speziell 
erwähnen möchte ich Herr Josef Brunner, der Bäckerei Brunner, der immer 

alles daransetzt, und sogar mehrere zusätzliche Personen einstellt, um alle 
Kinder in den vielen Backkursen glücklich zu machen. Tausend Dank. Herz-

lichen Dank auch an Herrn Bühler, der mit seinem Team uns auch sehr hilft 
bei der Durchführung aller Kurse in den Sporthallen, Werkzimmer und Kü-

chen in Root.  
 

Ein herzliches Dankeschön an ALLE! 
Ich freue mich sehr auf weitere, neue und lässige Freizeitkurse 2026 mit 

Euch.  

Pia Joller 
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Finanzbericht 2025 
Für das Jahr 2025 hat die Gemeinde Root im Auftrag der Jugendkommission 

Unteres Rontal die Rechnung geführt. Bei einem Aufwand von Fr. 
216'223.87 und einen Ertrag von Fr. 219'931.15 resultiert ein Ertragsüber-

schuss von Fr. 3'707’28. Dieser wird mit den jeweiligen Gemeindeguthaben 
aufgrund der Einwohnerzahlen per 01. Januar 2025 verrechnet. 

 
Das Jugendhaus in Root konnte im Jahre 2025 bezogen werden. Einige Ein-

richtungen werden erst im Jahr 2026 vorgenommen. Deshalb wurde ein 
budgetierter Beitrag für den Neubau von Fr. 20'000.00 ins Jahr 2026 trans-

feriert. Das Jugendhaus ist ein grosser Mehrwert für die Jugendlichen von 

Dierikon, Gisikon und Root. 
 

Für das Geschäftsjahr 2026 wird gemäss Budget 2026 in etwa mit den glei-
chen Kosten wie im Jahr 2025 gerechnet. 

 
Root, 10. Februar 2026 

Bericht Rechnungsführerin 


